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@r Reichsprotektor

30.

SEPT 1941

Prag, den

Oktober 1941.

n Böhmen und Mähren

Ir. II/2 - 5220/16/41.

An

a) die Herren Oberlandräte in Böhmen,

b) die Herren Oberlandräte in Mähren

über die Dienststelle für das Land Mähren

in Br ünn;

in Abschrift an

c) die Dienststelle für das Land Mähren

in Brünn

zur Kenntnisnahme.

Betrifft: Liegenschaftsverkehr nichtarischer Eigentümer.
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Prag, den 21. Juli 1941.

Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Herrn Staatskommissär Groß.

2 2. VII. 1941

Der dort.Bericht vom 13.5.1941 - Zeichen 11/2 - 5220/41 Sa,

betreffend die Verwertung land- und forstwirtschaftlichen

Grundbesitzes, hat dem Herrn Staatssekretär vorgelegen. Der

Herr Staatssekretär ist mit dem Ergebnis der Besprechungen

einverstanden, wünscht aber, daß zur Vermeidung von Schwie-

rigkeiten die in dem dritten Absatz des Berichtes in Aus-

sicht genommene Regelung bereits jetzt getroffen werde - und

zwar auf der nachstehenden Grundlage: Den Bedürfnissen des

Auswanderungsfonds genügt es, wenn der Zentralstelle für

jüdische Auswanderung über die bereits getätigten Abverkäufe

bezw, über die künftig vorzunehmenden Grundbesitzübereignun-

gen jeweils was folgt mitgeteilt wird:

1. Bezeichnung der Liegenschaft und des bisherigen Eigen-

tümers.

2. Höhe des Kaufpreises.

3. Art der Aufteilung des Kaufpreises (Treuhänderentschädi-

gung, Umlagen, Erlag auf Sperrkonto des früheren Eigen-

timers usw.).

Die sich aus den drei Punkten ergebenden Details sollen mit

der Zentralstelle für jüdische Auswanderung

bezw. mit den

Befehlshaber der Sicherheitspolizei feetgele

bitte um die entsprechende weitere Veranlass
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St.S. IV M - 148 d/41.

Prag, den 3. Mai 1943.

0S

Sofort auf den Tisch !

FEO

G.R. mit 4 Anlagen

-Obersturmbannführer Jacobi

uf den Inhalt der Anlagen zur Kennt-

ank läßt darauf hinweisen, er sei mit

Böhme seinerzeit dahin gekommen, daß

s gegen Generaldirektor v.Ringhoffer

gneten Nachfolgers nichts unternommen

de d  

Sdr re 

par, wenn Sie das Schreiben überarbei-

alsdann wieder zuleiten würden.

SSPAS

gez. G i e s .



Der Reichsprotektor

Prag Wden

in Bühmen und Mähren

31

II, Švehla Ufer 12

Nr.

Fernruf: 61 451 / 502

Es wird gebeton, dieses Geschäliszuichen und den

Gegenstand bei welteren Schreiben anzugebon.

An den

Kontun der Üburkasso:

Postsparkassenkonto Nr. 08.500 und Girokonto bel

der Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag.

Herrn Reichsminister

für Bewaffnung und Munition

Vertraulich

Berlin SW 68

Friedrichstraße 34/37

Betr.: Generaldirektor Dr. Hans Freiherr von Ringhoffer,

Prag XVI, Karthäusergasse 4.

Bezug: Dortiges Schreiben vom 13.2.1943

RLA/ISV/IV/43/ 290 / schi.

Die Partei kann eine Unbedenklichkeitsbescheinigung für

den Generaldirektor Dr. Hans Freiherr von Ringhoffer

vorerst nicht erteilen. Ringhoffer wurde am 6.l0.1942

aus der Partei ausgeschlossen. Gegen dieses Urteil wurde

Einspruch erhoben. R. wird in Parteikreisen und vom SD

abgelehnt.

Wie weit seine Berufung als Bezirksbeauftragter des Haupt-

ausschusses "Kraftfahrzeuge" beim Reichsminister für Be-
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Ich bitte diese Auskunft vertraulich zu behandeln.

Das Originalschreiben des Reichsministers für Bewaff-

nung und Munition, vom 13. Februar 1943, erhalten Sie

in der Anlage wunschgemäss zurüick.

HeilHitler!

lüli-Alo

Schulte- Schomburg

Oberbereichsleiter.

1 Anlage.

HE

24420

2   



Abschrift

23. Februar 1943

III/2-Nr.0.56/43

Švehla Ufer 12

Fernruf: 61 451/502

V e r t r a ul ic h !

An den

Herrn Leiter

der Parteiverbindungsstelle

P_r_a_g_=_B_u_r_g

Betr.: Generaldirektor Dr. Hans Freiherr von Ringhoffer.

In der Anlage überreiche ich gegen Rückgabe ein Schreiben

des Reichsminißters für Bewaffnung und Munition vom l3.2.1943

mit der Bitte um weitere Veranlassung.

Für eine beschleunigte Erledigung wäre ich dankbar.

gez. Kapus te

1 Anlage

Oberregierungsrat
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DER RUESTUNGSINSPEKTEUR

des Reichsministers für Bewaffnung und Munition

im Protektorat Böhmen und Mähren

Br.B.Nr. 3433/43 geh.

Prag

den 17.Mai 1943

Büco des Staatsfekceldes

boa Reichsprotektor

in Behminund mahren.

Betr.: W Wi Führer

19. MAI 1943

Anlage: 1

An Herrn

Staatssekretär SS-Gruppenführer

Karl Hermann F r a n k

P rag - IV

Czernin Palast

Im Nachgang zu meinem Schreiben vom l0.Mai 1943

übersende ich in der Anlage die Abschrift des heute einge-

gangenen Schreibens des Chefs der Kanzlei des Gauleiters

und Reichsstatthalters im Sudetengau, KdR.207 g/43-Dr.K/S.

vom 13.5.1943, betr. Dr. Hans Freiherr von Ringhoffer.
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Der Reichsminister

89 MS

13. Pebruar 1943

für

Berlin

den

Bewaffnung und Munition

Friedrichstr. 34-37

Tel.:110052

APP266

RLA/ISV/IV/43/ 290/sehi

EINGEGANGEN

An den

15FEB.1943V. L01880

Reichsprotektor für Böhmen u. Mänren

Prag

Der Reicnsp

Pahmenur

o 

Bpe Stabannerhahe.

Ehpeg. 17.FEB.1943 Betr.: Generaldirektor Dr. Hans Freiherr vor

As

Bearb.

i.Fa. Ringhoffer-Tatra-Werke, Nessel

Privatanschrift: Prag XVI., Karthäu

Bezirksbeauftragter

aftfahrzeug

ör Bewaffnung und Muni

ung der politischen Ur

erksam. dass die mit 
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ME

-9.APR.1943

7. April 1943.

Der ständige Vertreter

MO

An den

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

Der Bevollmächtigte für den Nahverkehr,

Herrn Oberregierungsrat K a p u s t e ,

Prag II,

Svehla-Ufer 12.
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Ich bitte dieee Auskunft vertraulich zu behandeln.

Des Originalschreiben des Reicheministers für Bewaff-

 d  J  m ' pn 

in der Anlage wunschgenäse zurück.

Heil Hitler !



Sicherheitsdien■t RF4

Prag=Bubentich,

SD-Leitabschnitt Prag

Sachfenwveg

Ferniprecher 7744410n

C - PA 230

Ene

28 NOV 1941

An den

Herrn Staatssekretär

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

4-Gruppenführer K.H. F r a n k

Pras,

Czernin-Palais.

Betr.:

 9

Vorg.:

H titmer des 44.

Anlg.:

2ochte X18

44. Ohenditoe Openio

Bei der Aufnahme in

Dr.Hans Ringhoffer.

1

Anträge wird vermut


